
8. Basler Tag 
der Artenvielfalt 2010
Freitag, 11. Juni, 18.30 h bis Samstag, 12. Juni, 18.00 h 
Im Zoo Basel

Kontaktadresse
Ambros Hänggi, Naturhistorisches Museum Basel
Augustinergasse 2, 4001 Basel, 061 266 55 11
ambros.haenggi@bs.ch, www.nmb.bs.ch 

Organisation und Trägerschaft: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Veranstaltungsort
Zoo Basel
Binningerstrasse 40, 4011 Basel
www.zoobasel.ch

Mit Unterstützung durch



Führungsprogramm

Treffpunkt: 	 Haupteingang / Shop 
	 Dauer der Führungen ca. 50 Minuten
 

Freitag, 11. Juni 2010

19.00 h	 Gartenpflege › Gebrüder Moll, Gärtner im Zoo
20.00 h	 Schneckenspaziergang › Christoph Oberer
21.00 h	 Spinnen in der Dämmerung › Ambros Hänggi
22.30 h	 Nachtfalter – Lichtfang › Renato Joos
 

Samstag, 12. Juni 2010

08.00 h	 Vögel › Adelheid Studer
09.00 h	 Spinnennetze › Samuel Zschokke
10.00 h	 Wanzen › Denise Wyniger
11.00 h	 Botanik › Andreas Huber
12.00 h	 Libellen › Daniel Küry
13.00 h	 Für Kinder:  
	 Zolli Safari mit dem Naturforscherkoffer › Marc Limat
14.00 h	 Käfer › Eva Sprecher
15.00 h	 Für Kinder: 
	 Zolli Safari mit dem Naturforscherkoffer › Marc Limat
17.00 h	 Unerwartete Funde
18.00 h	 Erste Ergebnisse
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Wie fängt man Spinnen? Am Basler Tag der Artenvielfalt 2010 im Zoo Basel 
können Sie den SpezialistInnen beim Fangen und Bestimmen der Tier- und 
Pflanzenarten über die Schultern blicken. In vielen Führungen erfahren Sie 
Spannendes zu den untersuchten Gruppen. Die Fachleute werden Ihnen Fra-
gen zu winzigen Käfern und mächtigen Bäumen beantworten. Beim Treffpunkt 
gleich neben dem Haupteingang können Sie die gefangenen Kleinlebewesen 
unter dem Mikroskop betrachten oder als Projektion vielfach vergrössert auf 
einem Bildschirm bewundern.

Bereits zum 8. Mal findet der Basler Tag der Artenvielfalt statt. Dutzende von 
Forschenden schwärmen während 24 Stunden aus und versuchen, die Vielfalt 
der Pflanzen- und Tierarten im Zoo Basel zu erfassen. Dabei stehen für einmal 
nicht die Tiere in den Gehegen im Vordergrund, sondern die oft unbemerkten 
Pflanzen und Tiere, die dazwischen anzutreffen sind.

In der Langzeituntersuchung «Vielfalt zwischen den Gehegen» konnten im 
Zoo Basel während drei Jahren über 3000 Arten festgestellt werden. Wie  
viele Arten werden wir wohl in den 24 Stunden am 8. Basler Tag der Artenviel-
falt 2010 nachweisen?

Kosten:
Bei Vorweisung dieses Flyers gelten folgende vergünstigte Eintrittspreise:
Freitagabend ab 18.30 h: Erwachsene CHF 5.– | Kinder gratis
Samstag: Erwachsene CHF 10.– | Jugendliche CHF 8.– | Kinder CHF 4.–
Das Zoo-Abo ist gültig.
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